
 67.400/1 
 

RLP 100: Pneumatischer Volumenstromregler 

 

In Verbindung mit einer Messblende oder einem Staudrucksensor und einem pneumatischen Klap-
penantrieb zur Regelung des Volumenstroms in Klimaanlagen. Für feste, umschaltbare oder variable 
Sollwerte (VAV). Alle aufgeführten Volumenstromregler sind nach EN 13463-1 und EN 1127-1 kon-
form (Ex II 2 G T6) und einsetzbar in explosionsgefährdeten Bereichen der Zone 1. 
Sockel aus glasfaserverstärktem Thermoplast mit hochempfindlicher Messmembrane. Aufschnappba-
rer Gehäusedeckel. Frontplatte mit den Einstellern für Sollwertbegrenzungen, Einfluss und Sollwert-
schiebung (typabhängig). Geeignet für senkrechte Wand- oder Schalttafelmontage, Tragschiene C-
EN 50024 und Befestigungswinkel (Zubehör). Druckluftanschlüsse Rp 1 8  Innengewinde. Niederdruck-
anschlüsse: 2 Stufenstecknippel für weichen Kunststoffschlauch (Innen-Ø 4 und 6 mm). Mess-
anschluss M4. 
 

Typ 
 

Wirk- 
sinn 

Sollwert- 
schiebung Δ  

%  

Sequenzrelais Luft- 
Leistung 1)

In/h 

Gewicht
 

kg 

 

für Zuluft- und Abluft (Raumluftregelung Integral) 
RLP 100 F003 B/A 3...20 – 330 0,6  
für Abluft bei aggressiven Gasen (Laborabzug-Regelung, PI) 
RLP 100 F123 A – – 900 0,6  
für Abluft bei aggressiven Gasen (Raumluft-Regelung Integral) 
RLP 100 F914 A 3...20 – 330 0,6  
für Zuluft und Abluft mit Trennrelais (Raumluft-Regelung Integral) 
RLP 100 F919 A – – 330 0,6  
    

    

I

Y03237

PD/F

 

Volumenstrom

V min

V max

V %
100

20

Führungsdruck
0,2 1,0 bar

B03238

0

 

Ausgangsdruck 0,2...1,0 bar Nachstellzeit, F123 1 s 
Sollwertbereich Volumenstrom 20...100%  Eingang Sollwertschiebung w1  
Messbereich Δp (Werkseinstellung) 6,4...160 Pa 20...100%  0,2...1,0 bar 

reduzierbar auf 1...25 Pa   
Ansprechempfindlichkeit 0,1 Pa Anwendungsbereich pstat 0...3000 Pa 
Linearität, Radiziergenauigkeit 2) 2% zul. Druck (Niederdruckanschlüsse) 3000 Pa 
    

    

1,3 bar ± 0,1  Speisedruck 3) Anschlussplan  

 

 
 

Führungsdruckbar
1,0

0,2

0
0 25 160 Pa

Druckdifferenz
B03239

E=
0,

7 E=1,8

 

VolumenstromV %
120

20

Führungsdruck
Einfluss ΔV

0,2 1,0 bar

B03240

0

40

100

ΔV

Luftverbrauch 44 In/h F003 A02878
F123 90 In/h F914, F123 A02879; A07495
mit Sollwertschiebung Δ  60 In/h F919 A08621

zul. Umgebungstemperatur 0...55 °C Massbild M297570
Schutzgrad IP 30 Montagevorschrift MV 505804 
  F123 MV 505546 
  F914; F919 MV 505337; MV 505263 
    

    

Zubehör   
Kurzer Einschraubstecknippel R 10297354 000*   für weichen Kunststoffschlauch, Innen-Ø 4 mm 8

  F003, F919: 4 Stück erforderlich, F123, F914: 5 Stück erforderlich 
Widerstand 10 Ωf, für Luftleistung 180 In/h (nicht für F123)  0297653 000 

0297762 001  Drossel Ø 0,8 mm zur Dämpfung turbulenter Niederdrucksignale, 2 Stück erforderlich 
0274571 000  Drossel Ø 0,5 mm zur Dämpfung turbulenter Niederdrucksignale, 2 Stück erforderlich 

 0297800 001* Handschalter AUF-ZU (min. Volumenstrom), Schalttafelmontage; A07667, MV 505784 
4) 

0297772 001*  Einschraubstecknippel M4 mit Dichtung für weichen Schlauch, Innen-Ø 4 mm 
0297838 001*  Manometerwinkel für 2 Manometer XMP (siehe Datenblatt Abschnitt 68) 4) 
0297091 000*  Abdeckhaube für nicht benötigte Manometereinbauöffnung 

 0297680 001 min.,  max. eingestellt und gekennzeichnet (nicht für F123) Sollwert 
0297680 002  Einfluss E eingestellt und gekennzeichnet 
0297870 001*  Befestigungswinkel für die Befestigung an Decken, Böden oder in Schaltschränken 4) 
 

*) 
  

 Massbild oder Anschlussplan unter gleicher Nummer vorhanden 
   

   

1) Für dynamisch ungünstige Regelstrecken kann die Integrierzeit verlängert werden (Zubehör 0297653) 
2) Die Prozentangabe bezieht sich auf 100% Volumenstrom 
3) Vorschriften über Qualität der Speiseluft, speziell bei niedriger Umgebungstemperatur, siehe Abschnitt 60 
4) Explosionsschutz-Prüfung des Zubehörs erfolgte mit dem Grundgerät 
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Funktion 

RLP 100 F003 
Die an einer Messblende oder Staudrucksensor erzeugte Druckdifferenz wird durch einen radizieren-
den Messumformer in ein durchflusslineares Einheitssignal (0,2...1,0 bar) umgewandelt. Die Füh-
rungsgrösse w am Anschluss 6 (z.B. Temperaturregler TSP 80) wird durch den Minimal- und Maxi-
maleinsteller begrenzt und mit dem Istwert verglichen. Bei Festwertregelung ist keine Führungsgrösse 
w angeschlossen, der Einsteller "min" dient dann zur Sollwerteinstellung. Die Regelabweichungen 
werden durch den Integralregler ohne bleibenden Fehler kompensiert. Am Einsteller E wird der Mess-
bereich (als Druckdifferenz) geändert (E = 0,7...1,8). 
Es empfiehlt sich die Anwendung von Temperaturreglern ohne Verstärker (TS.P 80, TK.P 80). Die 
Speisung des Temperaturreglers erfolgt durch die interne Drossel Ø 0,14 mm. 
Am Einsteller Δ  wird der eingestellte Wert (3...20% ) der Sollwertmenge aufaddiert. Er kann über 
Anschluss 8 von aussen verstellt werden, wobei der am Einsteller Δ  eingestellte Wert zur Minimal-
begrenzung wird. 
Der Steuersinn kann von B (Werkseinstellung) auf A mittels Umschalter geändert werden. 
 
Zusätzliche Funktion RLP 100 F914
Zum Schutz der Messmembrane vor aggressiven Gasen, wird in die „+ und –" Niederdruckleitung 
ständig eine sehr kleine Luftmenge eingespiesen. 
Für die Führung, z.B. eines Zuluft-Volumenstromreglers durch einen Abluft-Volumenstromreglers 
(RLP 100 F914), ist zur Entkoppelung des pneumatischen Signals am Anschluss 7 ein Trennrelais 
eingebaut. Wird am Anschluss 7 ein passives Element, z.B. ein Manometer zur Istwertanzeige, ange-
schlossen, dann muss dieser über eine externe Drossel Ø 0,2 mm mit Luft versorgt werden. 
 
Zusätzliche Funktion RLP 100 F919
Für die Regelung der Raumtemperatur (z.B. mit einem TSFP 80 F117) über einen Raumzu- oder ab-
luftregler (RLP 100 F919) ist zur Entkoppelung des pneumatischen Signals am Anschluss 7 ein Trenn-
relais eingebaut. Wird am Anschluss 7 ein passives Element, z.B. ein Manometer zur Istwertanzeige, 
angeschlossen, dann muss dieser über eine externe Drossel Ø 0,2 mm mit Luft versorgt werden. 

RLP100 F123 
Die an einer Messblende oder Staudrucksensor erzeugte Druckdifferenz wird durch einen radizieren-
den Messumformer in ein durchflusslineares Einheitssignal (0,2...1,0 bar) umgewandelt. Die Füh-
rungsgrösse (Anschluss 6) vom Vertikalschiebersensor (Wegtransmitter TUP 224 F901, stetig) und die 
Führungsgrösse (Anschluss 8) vom Horizontalschiebersensor (Mikroschalter, 2-Punkt,  
EVM 131 F01-01S, Fremdfabrikat SMC) werden durch den Min.- und Maximaleinsteller begrenzt und 
mit dem Istwert verglichen. Der Regler verwendet als Sollwert des grössere der beiden Schiebersen-
sor-Signale. Die Regelabweichungen werden durch den PI-Regler ohne bleibenden Fehler kompen-
siert. Am Einsteller E wird der Messbereich (als Druckdifferenz) geändert (E = 0,7...1,8). 
Um die Schadstoffausbruchsicherheit bei Abzügen zu erhöhen, muss proportional zur Schieberöffnung 
des Abzugs der Volumenstrom innerhalb von 1...2 s nachgeführt werden, d.h. beim Öffnen des Schie-
bers ist die Stellzeit der Klappe klein. Beim Schliessen des Schiebers beträgt die Stellzeit ca.5 s, damit 
keine Raumüberdrücke entstehen. 
Die Speisung des Vertikalschiebersensors (Anschluss 6) erfolgt durch die interne Drossel Ø 0,2 mm im 
RLP, die das Horizontalschiebersensors (Abschluss 8) durch die interne Drossel Ø 0,14 mm. Ist der 
Anschluss 8 geschlossen wird max geregelt, ist der Anschluss 8 offen, wird auf den Wert des Verti-
kalschiebersensor geregelt. Wird kein horizontaler Schiebersensor benötigt, dann darf der Anschluss 8 
nicht verschlossen werden. 
Das Ausgangssignal am Anschluss 7 (Volumenstromabweichung der Führungsgrösse Anschluss 6 
und 8 zum Istwert) beträgt 0,6 ± 0,4 bar und wird entweder einem Manometer resp. der Alarmeinheit 
RXP 210 zugeführt. Ist die Führungsgrösse (Anschluss 6) vom Vertikalschiebersensor höher als die 
eingestellte Maximalbegrenzung beträgt das Ausgangssignal am Anschluss 7  0,6 –0,4 bar. 
Wird zur Überwachung des Abzugvolumenstroms mit der Alarmeinheit RXP 210 noch zusätzlich die 
Funktion „minimaler Volumenstrom unabhängig von der Schieberöffnung des Abzugs“ gefordert, kann 
ein Handschalter 0297800 001 als Zubehör zwischen Wegtransmitter TUP 224 F001 und 
RLP 100 F123 am Anschluss 6 angeschlossen werden. Wird ohne Alarmeinheit die Funktion „minima-
ler oder maximaler Volumenstroms ( 100%) unabhängig von der Schieberöffnung des Abzugs“ gefor-
dert, kann ein Handschalter 0297800 002 als Zubehör zwischen Wegtransmitter TUP 224 F901 und 
RLP 100 F 123 am Anschluss 8 angeschlossen werden. 
Zum Schutz der Messmambrane vor aggressiven Gasen, wird in die „+ und –„ Niederdruckleitung 
ständig eine sehr kleine Luftmenge eingespiesen. 
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Zusätzliche Angaben zum Zubehör 
 

0297762 001  Drossel Ø 0,8 mm zur Dämpfung turbulenter Niederdrucksignale, steckbar für 
weichen Kunststoffschlauch, Innen- Ø 4 mm. Bei ungenügender Dämpfung kann 
anstelle der Drossel Ø 0,8 mm die Drossel Ø 0,5 mm verwendet werden
(Zubehör 0274571; diese eignet sich nicht für RLP 100 F908, F914, F123) 

. 

   
0274571 000  Drossel Ø 0,5 mm zur Dämpfung turbulenter Niederdrucksignale, steckbar für weichen 

Kunststoffschlauch, Innen- Ø 4 mm. Verwendbar für Extremfälle, wenn mit der Drossel 
Ø 0,8 mm (Zubehör 0297762) eine ungenügende Dämpfung erzielt wurde. 
Ungeeignet für Volumenstromregler (RLP 100 F914, F123) und -messumformer 
(RLP 100 F908), bei denen in die „+ und –„ Niederdruckleitung ständig eine sehr kleine 
Luftmenge eingespiessen wird, weil die Drucksignale im unteren Messbereich ver-
fälscht werden und die Stellzeit von 1...2 s (RLP 100 F123) nicht erreicht wird. 

   
0297800 . . .  Handschalter zum Umschalten von pneumatischen Leitungen. Gehäuse aus licht-

grauem Thermosplast. Frontplatte aus Aluminium mit Knebeldrehknopf. Druckluft-
anschluss an Stecknippel für weichen Kunststoffschlauch Ø 4 mm innen. Geeignet 
für Schalttafeleinbau. 

   
 Nenndurchfluss QN 1 bar gegen Atmosphäre  3,0 m3

n/h 
max. Leckrate (2,5 bar → 0)  1,2 In/h  

 zul. Druck bzw. Differenzdruck 2,5 bar  
 zul. Umgebungstemperatur 0...70 °C  
 Gewicht 0,05 kg  
 Anschlusspläne   
 0297800 001 A07667  
 0297800 002 A03322  
 Massbild M04091  
    
 0297800 001   
 

 Skala Funktion  

 Durchgang von 2 nach 0, Regelbetrieb   

  Durchgang von 3 nach 0, min  

    
 0297800 002  
 

 Skala Funktion  

 Aut. Durchgang von 1 nach 0  

 min Durchgang von 2 nach 0  

 Aut. Durchgang von 3 nach 0  

 max kein Durchgang nach 0  

Funktion 
Wählscheibe gleitend auf O-Ringen, in 2 bzw. 4 Stellungen einrastend. 

Zusätzliche Angaben zum Zubehör 
 

0297838 001 Manometerwinkel für die Aufnahme von 2 Manometer XMP. Mitgeliefert:  
2 Schrauben, 1 Reduziernippel (0297596) für Schlauch Innen Ø 1,7 / Ø 4 
1 Anschlussnippel (0297112) mit Dichtung M4/Stecknippel für Schlauch Innen Ø 1,7 
1 m Schlauch Innen Ø 1,7. 
Für die nicht benötigte Manometereinbauöffnung Abdeckhaube 0297091 verwenden. 

Technische Information 
Technisches Handbuch VAV   7 000 621 001 
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Projektierungs- und Montagehinweise 
Die Montage in Querformat ist nicht zulässig 
 

B04029  
 
 
Zwischen Integralregler und Stell- oder Ventilantrieb darf kein Stellungsregler zwischen geschaltet 
werden. Der Ausgangsdruck muss direkt zum Antrieb gehen. 
Zur Vermeidung turbulenter Strömungen, die sich als Schwingungen auf das Niederdrucksignal aus-
wirken, ist eine Beruhigungsstrecke vor dem Messkreuz für die Differenzdruckmessung vorzusehen. 
Bei ungünstigen Anströmungen – Bögen, Krümmer oder Abzweigungen unmittelbar vor dem Mess-
kreuz – ist zur Dämpfung turbulenter Niederdrucksignale, eine Drossel (Zubehör 0297762 oder 
0274571) in den Kunststoffschlauch des + und – Anschlusses zu stecken. 
 

Anschlusspläne 

5:1

Max

Controller

xi

V max

V min

8 6

I

E

1
E

ΔV

2

ΔP1,3 bar
1

T

w 2 w 1

ΔP

p 1

V

0,
2.

..1
 b

ar

A02878d

y

RLP 100 F003

F003

B(A)
-(+)

+(-)

ΔP

Room

16
 l/

h

16
 l/

h

M

 
 

5:1

Max

Controller

x i

V max

V min

8 6 7 2

I

E

1
E

ΔV

ΔP1,3 bar
1

ΔP T

w 2 w 1

ΔP

p 1

V

0,
2.

..1
 b

ar

A02879c

y

RLP 100 F914

1:1

NO

xi

Room

V

16
 l/

h

16
 l/

h

M

 
w   =  Führungsgrösse 
Δp  =  Druckdifferenz 
v    =  Ausgangsdruck 
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Controller

x i

V max

6 2

IΔP1,3 bar
1

ΔP

p 1

V

A08621

y

RLP 100 F919

NO

7

M

0.
2.

..1
ba

r

V min

1
E

1:1

T

V

16 l/h

Controller

xi

7 8

PI

E

1
E

2

ΔP

1,3 bar
1

y

ΔP

p 1

V

0,
2.

..1
 b

ar

A07495

y

RLP 100 F123

NO

0,6 bar

6

w1

Tn

TUP 224

F901

35
 l/

h

RXP 210RXP 101

Max

Vmax

Vmin

Max

M

17
 l/

h

297800 001 297800 002 

0 2 3

A07667

0 1 2 3

A03322

Massbild 
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,5
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23
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11
0
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Ø6,8
Ø4,7 20 70
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8
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2
1

6

5
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Zubehör 

M00568

10

Ø
5

R
 1

/8
(IS

O
 7

/1
)

297354

s10

M03499

11

Ø
5

M
4

297772

6

20,5

s7

M09889

297870 001

108

28

14

1,5

13
5

4,
5

6

15
0

 

21,5

Ø
3

,2 Ø
4

0

Ø5

Ø
6

Ø
1

6

max. 2,5

297800

M04091c

Pt 3x10

28 57

1

19

8 43,4

M02381

297091

M08674

12
0

66
2 25

297838
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Anwendungsbeispiele 
1. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom ohne Nachwärmer für „offene Räume" 

V

PD/F

I

PD/F

I

B04021e

T

P

druckloser Raum
local sans pression

non-pressurised room

TSP 80A

RLP 100 F003RLP 100 F003

V

A
K

 4
1P

1

ZU

1,3 bar
6

(NO)
 NC

2

A
K

 4
1P

1,3 bar

FO

(NO)
 NC

1
6

22

3

21

4

3

21

V ZU

p 6

P

T

V FO

p 6

TSP 80A

 
 
 
 
 

2. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom ohne Nachwärmer für „offene Räume" mit Überdruck 
 

PD/F

I

PD/F

I

B04022d 

T

P

Überdruck
Surpression
Over-pressure

TSP 80A

RLP 100 F003RLP 100 F003

V

A
K

 4
1P

1

ZU

1,3 bar
6

(NO)
 NC

2

A
K

 4
1P

1,3 bar

FO

(NO)
 NC

1
6

22

3

21

4

3

21

V ZU

p 6

P

T

V FO

p 6

TSP 80A

3...20 %V

V + ΔV

ΔV
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3. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom ohne Nachwärmer für „offene Räume", mit Unterdruck 

PD/F

I

PD/F

I

B04023d

T

P

Unterdruck
Dépression
Under-pressure

TSP 80A

RLP 100 F003RLP 100 F003

A
K
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1

ZU

1,3 bar
6
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 NC

2

A
K

 4
1P

1,3 bar

FO

(NO)
 NC

1
6

22

3

21

4

3

21

V ZU

p 6

P

T

V FO

p 6

TSP 80A

3...20 %V

V

ΔV

V + ΔV

 
 
 
 
 

4. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom mit Nachwärmer für „offene Räume"mit Totzone,  
 Nachwärmer drucklos geschlossen, Raumtemperaturregler Steuersinn A und B 

V
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I

PD/F

I
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T

P
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non-pressurised room
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1
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3

21
1

2
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p 6
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p 2

P

T
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5. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom mit Nachwärmer für „offene Räume",  
 Nachwärmer drucklos offen, Raumtemperaturregler Steuersinn A 

 
 
 
 
 

6. Regeleinrichtung für variablen Volumenstrom mit Nachwärmer für "offene Räume", 
 Nachwärmer drucklos geschlossen, Raumtemperaturregler Steuersinn B 
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Überdruck
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Over-pressure

3...20 %V
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7

 
 

    

Volumenstromregler 1 NO normally open 
2 Klappen- resp. Ventilantrieb  (drucklos offen) 
3 Entspannergerät   
4 Raumtemperaturregler NC normally closed 
5 Ext. Leitungsdrossel  (drucklos geschlossen) 
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7. Labor- Abluftregelung 
 Proportiional zur Schieberöffnung des Abzugs geregelte Abluftmenge mit Wegtransmitter, Alarm- und Bedien- 
 einheit unter Einbezug der Raumtemperatur. Raumtemperaturregler von der Leitzentrale geführt und Rück- 
 meldung des Raumdruckes zur Leitzentrale mit e/p-p/e Umformer. 
 Projektierungshinweis: 
 Eine Labor-Abluftregelung ist auch mit Sauter EY3600 - ecos möglich. Damit können mehr Datenpunkte über-
tragen werden, aber es muss eine geringere Lebensdauer der Klappenantriebe und des Abtast- 
 systems der Abzugschieber und eine grössere Stellzeit (> 15 s) des Regelsystems akzeptiert werden. 
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Variante: RLP 100 F123 
 

mit: Alarmeinheit RXP 210 und  
       Bedieneinheit RXP 212 F003  
       (Handschalter Aut– min–Aut– max) 
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 RLP 100  67.400/11 

 

Variante: RLP 100 F123 Variante: Abzug mit 
− Vertikalschiebererfassung, stetig mit: Handschalter min. Volumenstrom 
− Horizontalschiebererfassung für 3 Fenster, 2-Punkt
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Variante: RLP 100 F123 Variante: RLP 100 F123 Variante: RLP 100 F123 

mit: Bedieneinheit mit: Alarmeinheit mit: Handschalter Aut-min-Aut-max ( 100 %) 
ohne: Alarmeinheit ohne: Bedieneinheit ohne: Alarm- und Bedieneinheit 
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1 Volumenstromregler   7 Bedieneinheit 13 Mikroschalter, EVM 131-F01-01S (Fremdfabrikat SMC)
2 Klappenantrieb NO   8 VAV-Raum-Abluftregler für aggr. Gase 14 Handschalter, 0297800 001 
3 Entspannergerät   9 Druckregler 15 Handschalter, 0297800 002 
4 VAV-Abluftregler für Abzüge 10 Raum-Temperaturregler 16 e/p - p/e Umformer 
5 Wegtransmitter 11 Manometer, 0297797 NO normally open (drucklos offen) 

12 Mute-Taste, Alarmrückstellung  6  Alarmeinheit EY Leitzentrale 
     Mikroventil S0-3-PK-3-B    
     Druckschalter AT-06-B (Fremdfabrikat Festo)   
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